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Beilage VIII.

Jahresbericht
über die

Witwen- u, Waisenstiftung für Geistliche u. höhere Lehrer

pro 1896.

a. Veränderungen im Mitgliederbestand.
Geistliche Lehrer Geistliche Lehrer

Zahl der Mitglieder am 1. Januar
1896 — — 199 168

Während des Jahres starben 3 4

Während des Jahres traten aus 5 1 8 5

Somit verbleiben 191 163
Zahl der Neueingetretenen 5 13

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar 1897 196 176

b. Zahl der Rentenberechtigten und der bezogenen Renten.

von
Zahl der Rentenberechtigten am 1. Jan. Geistlichen

von
Lehrern Total

1896 18 21 39

Abgang durch Todesfall 1 1 2

* 17 20 37

Neueingetreten im Jahr 1896 2 4 6

Zahl der Rentnerinnen am 31. Dez.

1896 19 24 43

Zahl der bezogenen Renten 19 26 45

Differenz -1) 22) 2

1) Eine Witwe bezog die Rente pro 1895 im Jahr 1896 und die-
jenige pro 1896 erst im Jahr 1897.

2) Eine Witwe bezog die Rente pro 1895 mit derjenigen pro 1896,
eine andere starb erst nach Verfall der Rente pro 1896.
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c. Auszug aus dem Konto-Korrent mit der Kantonalbank.
1. Rentenstiftung.

Aktivsaldo aus der Rechnung 1895 Fr. 211,615. 80

Einnahmen :

Prämiensumme von 199

Geistlichen Fr. 15,124. —
Prämiensumme von 168

höhern Lehrern „ 12,768. —
Konto-Korrent-Zins „ 7,127.55 „ 35,019.55

Fr. 246,635. 35
Ausgaben :

45 Renten à Fr. 400 Fr. 18,000. —
Ausscheidung des

Vorschlags am Schlüsse des

II. Quinquenniums zur
Bildung eines Reservefonds

(§ 4 lit. b der
Statuten) 44,768.25

Porti • „ —. 60 „ 62,768.85

Aktivsaldo auf 1. Januar 1897 Fr. 183,866.50

2. Hülfsfond.
Aktivsaldo aus der Rechnung 1895 Fr. 31,654. 50
Einnahmen : Zinsen Fr. 1,037.10
Ausgaben : Porti „ —.60 „ 1,036.50

Aktivsaldo auf 1. Januar 1897 Fr. 32;691.-

3. Reservefond.
Einnahmen :

Überschuss d. I. u. II.Quin-
quenniums der Stiftung Fr. 44,768. 25

Zins 363.75 Fr. 45,132. —
Fr. 45,132. —

Ausgaben „ —. —
Aktivsaldo auf 1. Januar 1897 Fr. 45,132.—



121

Bestand des gesamten Stiftungsvermögens Ende
Dezember 1896:

1. Bentenstiftung Fr. 183,866. 50
2. Hülfsfond „ 32,691. —
3. Beservefond „ 45,132. —

Total ~Fr. 261,689750

d. Rechnung über das Deckungskapital.

Prämiensumme auf 1. Januar 1896 Fr. 27,892. —
Einkaufssumme von 6 Witwen „ 24,920.—
Differenz zu Gunsten des Deckungskapitals Fr. 2,972. —
Bückfällige Einkaufssumme von 2 verstorbenen

Bentnerinnen Fr. 7,360. —
Summe d. bezogenen Beuten „ 3,600. — „ 3,760. —

Gesamtvorsclilag im ersten Jahre des

III. Quinquenniums Fr. 6,732.—

Zürich, im September 1897.

Für richtigen Auszug,
Der Sekretär: Dr. A. Huber.
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